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Antrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Doris Rauscher, Michael Busch, Ruth Müller, 
Klaus Adelt, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher,  
Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild SPD 

Für eine glückliche Kindheit – Ausbau der Förderung von Mütterzentren 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert zu prüfen, inwiefern die „Richtlinie zur Förderung 
von Mütterzentren“ dahingehend angepasst werden kann, dass auch Angebote in klei-
neren Orten gefördert werden können. Zu denken wäre beispielsweise an eine gestaf-
felte Förderung für Mütterzentren, die geringere Öffnungszeiten als in der bisherigen 
Fassung der Förderrichtlinie vorausgesetzt anbieten. 

 

 

Begründung: 

Anlaufstellen von und für Familien sind in vielen Orten Bayerns ein wichtiger Bestandteil 
des gesellschaftlichen Lebens. Hier erfahren Familien und ihre Kinder eine kinder- und 
familienfreundliche Umwelt, können sich mit Menschen in ähnlicher Lebenssituation 
austauschen und vernetzen sowie durch die Angebote vor Ort bedarfsgerecht an der 
Gesellschaft teilhaben. Damit leisten diese besonderen Familien- und Mütterangebote 
nicht nur einen wertvollen Beitrag zur Lebensqualität von Familien, sondern beispiels-
weise auch zur Integration von Neuzugezogenen in die örtliche Gemeinschaft. 

Der Freistaat fördert diese Angebote erfreulicherweise mittels einer eigenen Förder-
richtlinie. Voraussetzung für eine Förderung nach der „Richtlinie zur Förderung von Müt-
terzentren“ ist dabei unter anderem, dass diese Mütterzentren „mindestens an drei Ta-
gen, mindestens 15 Stunden in der Woche geöffnet [haben müssen], an denen mindes-
tens zehn Stunden ein offener Treff betreut wird“. In kleineren Gemeinden und Orten 
haben die ehrenamtlichen Angebote damit oftmals keinen Anspruch auf staatliche För-
dergelder, da sie dieses Kriterium nicht erfüllen können. Dies liegt zum einen an der 
geringeren Zahl an Ehrenamtlichen vor Ort, die das Familienangebot betreuen könnten, 
zum anderen auch daran, dass längere Öffnungszeiten aufgrund der geringeren Bevöl-
kerungszahl weniger nachgefragt werden. 

Um auch in den kleineren Orten Bayerns die wertvollen Familien- und Mütterangebote 
anbieten zu können, soll geprüft werden, wie Mütterzentren auch in kleineren Gemein-
den von der Förderung durch den Freistaat profitieren könnten. Zu denken wäre bei-
spielsweise an eine Staffelung der Fördergelder je nach Länge der Öffnungszeiten. Von 
einer Ausweitung der Förderkriterien und damit der Förderung von Familien- und Müt-
terangeboten profitieren Eltern, Kinder und Gesellschaft gleichermaßen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Doris Rauscher, Michael Busch u.a. 
SPD 
Drs. 18/560 

Für eine glückliche Kindheit - Ausbau der Förderung von Mütterzentren 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Doris Rauscher 
Mitberichterstatterin: Petra Högl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 
federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfra-
gen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 7. Sitzung am 4. April 
2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
24. Sitzung am 9. Mai 2019 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Doris Rauscher 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Doris Rauscher, Michael Busch, Ruth 
Müller, Klaus Adelt, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, 
Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild SPD 

Drs. 18/560, 18/1975 

Für eine glückliche Kindheit – Ausbau der Förderung von Mütterzentren 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 15 und 16 der Liste. Es sind 

dies die Anträge der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Margit Wild, 

Klaus Adelt betreffend "Lebensmittelverschwendung eindämmen", die Teile I und II, 

auf den Drucksachen 18/492 und 18/493. Der Aufruf dieser Anträge erfolgt auf 

Wunsch der SPD-Fraktion in der nächsten Sitzung.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Gibt es Gegenstimmen? – Enthaltungen? – 

Dann ist das einstimmig so beschlossen. Dann übernimmt der Landtag die Voten.
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